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Neuigkeiten aus dem Stadtrat                                                                                 

In der letzten Stadtratssitzung am 15.07.2020 beschloss das Gremium unter anderem die Gründung 

einer kommunalen Infrastrukturgesellschaft. Diese hat den Zweck alle Maßnahmen zum Ausbau des 

Breitbandes in den Kommunen Geisenfeld und Ernsgaden voranzutreiben. Der Ausbau des 

Breitbandnetzes in unserer Gemeinde ist sicher ein dringend notwendiger Schritt, der sowohl für 

jeden Privatbürger als auch für Firmen eine deutliche Verbesserung der Lebens- bzw. 

Arbeitsbedingungen darstellt. Dies wird uns in der derzeitigen Situation mehr als deutlich vor Augen 

geführt. Die Begriffe „Homeschooling“ und „Homeoffice“ sind nur zwei Belege dafür. 

Die Überplanung des Geländes der ehemaligen Spedition Weichenrieder, das zukünftig als „Alte 

Spedition“ bezeichnet werden soll, wurde beschlossen. Interessant ist dabei für viele Bürgerinnen 

und Bürger die entstehende Möglichkeit, vom Mühlweg auf den Pfaffenbergweg über eine kurze 

Verbindungsstraße zu gelangen. Dies stellt aus städteplanerischer Sicht sicher eine deutliche 

Verbesserung dar. In diesem Zusammenhang wurde auch angesprochen, dass man bei der 

Aufstellung zukünftiger Bebauungspläne die Nutzung von regenerativen Energiequellen stärker 

berücksichtigen soll. Das ist sicher notwendig und völlig in unserem Sinne! 

Ein weiterer Punkt der Sitzung beschäftigte sich ebenfalls mit dem Bereich „Pfaffenbergweg“. Das 

dort entstehende Gebäude, das ein Gesundheitszentrum beherbergen wird, soll ein weiteres 

Vollgeschoss in Form eine Terrassengeschosses erhalten. Hier entsteht ein sehr massives Bauwerk 

am Ortseingang unserer Stadt, das natürlich auf Grund der ressourcenschonenden Bauform sinnvoll 

ist, das aber hoffentlich die Optik nicht zu stark beeinflusst. 

Abgelehnt wurde vom Gremium die vorgelegte Planung zum Bereich „Braglwiese“ bei Holzleiten. 

Nach derzeitigem Stand würden nur 6 Bauplätze auf einer dafür relativ großen Fläche entstehen. Hier 

soll noch einmal nachgebessert und die Anzahl der Plätze erhöht werden. Dadurch würden u.a. auch 

die Erschließungskosten für die zukünftigen Bewohner gesenkt werden. 

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden die örtliche Rechnungsprüfung und einige Widmungen von 

verschiedenen Wegen genehmigt.  Ebenso wurde die Rückerstattung der Elternbeiträge für die 

Kindertagebetreuung in den Monaten April bis Juni ebenso einstimmig beschlossen wie die 

Anschaffung einer Waschmaschine und eines Trockners zur Reinigung von Schutzausrüstungen. 

Letztere schlägt immerhin mit rund 22500,- € zu Buche. 

Erfreulich aus meiner Sicht war, dass man die Maßnahmen zur energetischen Sanierung des 

Vereinsheims des FC Geisenfeld mit einem Beitrag von 2000,- € mehrheitlich befürwortet hat.  

Neues von der USB 

Der Internetauftritt unserer politischen Gruppierung wird in den kommenden Wochen neugestaltet. 

Federführend wird dabei Christopher Reith sein, der neben dem fachlichen Können auch die nötige 

Erfahrung in diesem Bereich besitzt.  

 

Euer 

Reinhard Bachmaier 


